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Heute werden in Kremsmünster immer noch
Märkte veranstaltet, geändert hat sich die
Mobilität der Menschen. Während noch im
19.Jahrhundert das Pferd und das Pferdefuhr-
werk das schnellste Fortbewegungsmittel war,
ist es heute das Auto. Das Kaufverhalten hat
sich dadurch radikal verändert. Nicht mehr
der Markt ist das Zentrum des Einkaufes, es
ist bereits die gesamte Region und darüber
hinaus. Wir kaufen dort ein, wo wir die billi-
gere Ware bekommen und sind bereit, weite
Strecken mit dem Auto zurückzulegen um ein
paar Schillinge einzusparen. Der Einkauf
hängt sogar manchmal mit der Lust des Auto-
fahrens zusammen.

Einkaufszentren treten in Konkurrenz mit
Ortszentren. Auf der Strecke bleiben unsere
Ortszentren. Wir sind nicht so großartig, wie
die technischen Leistungen und ihre Handha-
bung uns meinen lassen. Wesentlich dabei ist,
dass wir mit der nötigen Bescheidenheit zur
Kenntnis nehmen müssen, dass die reale Welt,
- auch jene unseres Marktes, wenn dieser
funktionieren soll - , viel komplexer sein
muss als man sich das vereinfacht vorstellt.

Architektenwettbewerb
Vor Jahren wurde bereits der Marktplatz ge-
staltet und mit der Anlage von zwei Kreisver-
kehrsbereichen eine funktionale Lösung er-

zielt. Heute ist der Kreisverkehr in der Ver-
kehrsplanung sogar modern geworden. Die
Ausschreibung eines Architektenwettbewer-
bes bedeutet eine neue Chance für unser Zen-
trum. Wie so ein Wettbewerb genau abläuft
und welche Veränderungen uns erwarten,
wird im Innenteil erläutert.

Als Sieger ging der Vorschlag der Architek-
ten Luger-Maul aus Wels hervor. Dieser war
gerade durch seine Einfachheit bestechend.

Weitere Bearbeitung
Die Gemeinde Kremsmünster beabsichtigt,
das Siegerprojekt in einer intensiven Bürger-
beteiligung weiterzuentwickeln. Durch den
sehr einfachen und klaren Entwurf ist das
Siegerprojekt, in Beibehaltung der Entwurfs-
grundlage, von allen Projekten am meisten
ausbaufähig. Ebenso soll das von der Fa.
Cima, im Auftrag der Gemeinde erstellte
Ortsmarketingkonzept, in die weitere Bear-
beitung einfließen.

Die Gestaltung und die Architektur ist nur
eine Sache, der Marktplatz muss auch in
idealer Weise in die Gesamtfunktion des Or-
tes eingebunden werden, er muss sowohl von
der Bevölkerung als auch von den Besuchern
angenommen werden. Der „neue Marktplatz“
bietet die Chance, einen starken Impuls für
die Belebung des Ortszentrums zu erreichen.

Bürgerbeteiligung am 9. Juli
Die Gemeinde hat mit der Ausschreibung
dieses Architektenwettbewerbes einen sehr
guten Weg eingeschlagen. Eine große Dis-
kussion ist für Montag, 9. Juli 2001, ab 20 Uhr
im Kulturzentrum Kino anberaumt. Hier wer-
den sämtliche Projekte ausgestellt und auch
die Architekten des Siegerprojektes für Fra-
gen und Anregungen zur Verfügung stehen.
Nehmen Sie aktiv an der Gestaltung des Orts-
zentrums teil.

Dipl.-Ing. Otmar Brunner

Zukunft: Der neue Marktplatz
Das charakteristische Erscheinungsbild einer alten Stadt oder eines historischen
Marktes wie Kremsmünster wird durch ihre landschaftliche Lage und durch die
geschichtliche Entwicklung bestimmt. Bei uns verbinden sich beide Komponenten
miteinander. Der Marktplatz war ursprünglich ein Raum, der in erster Linie für das
Abhalten von Märkten in Größe und Form geschaffen wurde. Die Straßeneinmün-
dungen und -gabelungen bestimmen die Form des Platzes, er war ideal in die
Gesamtfunktion des Ortes eingebunden. Der Fleischhackerbach und die Krems
wurden ebenfalls von den angesiedelten Gewerbetreibenden bzw. Handwerkern
funktional genützt. Die Lage und Form der Häuser entsprechen noch immer ihren
einstigen Funktionen. Zur Funktion eines Marktplatzes gehörten auch Brunnen.

Eine Studie: Sieht der Marktplatz künftig so aus? Diskutieren Sie am 9. Juli mit.
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Als ich von der Gemeinde den Auftrag be-
kam, einen Architektenwettbewerb auszu-
schreiben, habe ich mit verschiedenen Leu-
ten gesprochen und es herrschte die Meinung,
dass man sowieso nichts ändern sollte. Den-
noch sind aus heutiger Sicht einige Punkte zu
verändern. Durch die primäre Verkehrslö-
sung der Kreisverkehre bleiben sehr wenige
Flächen für Aktionen übrig. Der Marktbrun-
nen ist eher eine Dekoration für die Mittelflä-
che des nördlichen Kreises. Auch die Ein-
mündung der Franz-Hönig Straße müsste städ-
tebaulich verändert werden. Das leider be-
reits abgebrochene Gebäude war ein idealer
Raumteiler für den nördlichen und den südli-
chen Platzteil.

Neue Verkehrslösung gewünscht
Die Verkehrslösung soll neu überprüft wer-
den, das betrifft die Verkehrsführung und die
Abstellplätze. Dabei soll die Anzahl der Ab-
stellplätze beibehalten werden. Der Verkehrs-
planer Herr Dipl.-Ing. Kleiner hat im Ver-
kehrskonzept eine Lösung mit T-Kreuzun-
gen vorgeschlagen, das hat mich ermutigt,
dass es doch eine neue Lösung geben könnte.
Der Nachteil des Kleiner-Vorschlages war
allerdings, dass die schönen Kastanienbäume
geopfert werden müssten. Obwohl die Kasta-
nienallee nicht historisch begründet ist, soll-
ten die Bäume unbedingt erhalten werden.

Eine ideale Voraussetzung für die Ausschrei-
bung des Architekturwettbewerbes war die
bereits in diesem Bereich fertiggestellte De-
tailvermessung durch das Vermessungsbüro
Dipl.-Ing. Ferdinand Haydinger aus Wels.
Dadurch war eine sehr genaue digitale Grund-
lage mit allen Haus- und Gehsteigkanten vor-
handen, welche bereits für eine Detail-Pla-
nung ausreicht. Außerdem war eine Fassa-
denaufnahme der Häuser des Marktplatzes

aus dem Jahre 1974 vorhanden, die im Auf-
trag der Gemeinde von Studenten der TU
Wien unter meiner Leitung vermessen wor-
den war.

Grundlagen
Auch der bereits im Jahre 1956 von Univ.
Prof. Dr. Adalbert Klaar erstellte Baualter-
plan von Kremsmünster war als Grundlage
wertvoll. Das Verkehrskonzept von Dipl.-
Ing. Joachim Kleiner aus dem Jahre 1997 und
das Örtliche Entwicklungskonzept von Ar-
chitekt Dip.-Ing. Heribert Nowak aus dem
Jahre 1999, welches mit der Gemeinde im
Rahmen einer intensiven Bürgerbeteiligung
erstellt worden war, waren ebenfalls eine sehr
gute Grundlage.

Der Architekturwettbewerb
Die Ausschreibung des Wettbewerbes wurde
mit der Abteilung Raumordnung und Bau-
technischer Sachverständigendienst des Lan-
des OÖ., Landesbaudirektion und der Kam-
mer der Architekten und Ingenieurkonsulen-
ten für Oberösterreich und Salzburg abge-
stimmt. Nach eingehender Beratung mit den
Vertretern der Marktgemeinde und dem Orts-
planer wurden folgende Architekten eingela-
den:

Architekt Dipl.-Ing. Klaus Girkinger
aus Steyr.

Architekt Dipl.-Ing. Christian Hirl
aus Gmunden.

Architekt Dipl.-Ing. Peter Kühholzer
aus Wien.

Architekt Dipl.-Ing. August Kürmayr
aus Linz.

Architekten Mag. arch. Maximilian Luger
und Mag. arch. Franz Maul aus Wels.

Die Aussen-
dung der
Unterlagen
erfolgte am
13. 12.
2000. Am
18. Jänner
dieses Jah-
res fand ein
sogenanntes
„Hearing“
mit den Ar-
c h i t e k t e n
statt, bei
dem Fragen
zum Wett-
bewerb be-
a n t w o r t e t
wurden. Bei
diesem Hea-

ring wurde dem ehemaligen Grabner – Haus,
welches abgebrochen und neu gebaut werden
soll, eine besondere Beachtung geschenkt.
Weiters wurde auch noch der Bereich der
Franz Hönig - Straße bis zur Einmündung der
Herrengasse mit einbezogen.

Mehrfachnutzung
Eine wichtige Diskussion entfachte sich über
die Anforderung der Nutzung des Marktplat-
zes. Die Gemeinde wünschte mehr Kommu-
nikationsflächen, wobei der Verkehr nicht
verbannt, sondern eingeschränkt werden soll.

Dem Marktgeschehen, wie z.B. dem wö-
chentlichen Bauernmarkt, den Festen, der
Gastronomie usw. soll mehr Fläche einge-
räumt werden. Weiters wurde die sogenannte
„Kunstmeile“ diskutiert. Es bestehen Überle-
gungen, in geeigneten Objekten Ausstellungs-
bereiche zu schaffen, an bestimmten Plätzen
Musik zu hören usw.

Am 23. März 2001 fand im Schloss Krem-
segg die Jurysitzung statt. Das Preisgericht
bestand aus Herrn Arch. DI Wolfgang Stein-
lechner (Ortsplaner, Vorsitzender), Herrn
Bgm. Franz Fellinger (Vorsitzender-Stellv.),
DI Otmar Brunner (Schriftführer), OBR.
Roland Forstinger (OÖ. Landesreg., Schrift-
führer-Stellv.), Arch. Mag. Ing. Josef König-
maier (Ingenieurkammer), Dr. Walter Ge-
genhuber und Prof. Heinz Preiss (Marktge-
meinde Kremsmünster). Die Vorprüfung
wurde von Arch. DI Franz Haas und vom
Verkehrsplaner DI Joachim Kleiner durchge-
führt, der auch als Juryberater fungierte.

Das Ergebnis
Die eingereichten Ergebnisse brachten eine
Reihe sehr guter Vorschläge, die gegeneinan-
der abzuwägen waren. Nach einer eingehen-
den Beratung wurde von vier eingereichten
Arbeiten das Projekt der Welser Architekten
Mag. Maximilian Luger und Mag. Franz Maul
als das beste Projekt ausgewählt. Die Jury hat
es sich nicht leicht gemacht.

Nur durch eine intensive Diskussion unter
den Preisrichtern über die Vor- und Nachteile
der einzelnen Lösungen, sowie einer Besich-
tigung der Örtlichkeiten, konnten noch wei-
tere wichtige Entscheidungskriterien formu-
liert und ein einstimmiges Ergebnis erzielt
werden.

In der Folge wurde das Projekt des Arch. Hirl
aus Gmunden an die zweite Stelle gereiht, es
folgt das Projekt des Architekten Kürmayr
aus Linz und das Projekt des Architekten
Girkinger aus Steyr. Leider konnte Architekt
Kühholzer aus gesundheitlichen Gründen kein
Projekt abgeben.

Marktplatz Kremsmünster –
Geschichte eines Architektenwettbewerbs
(Fortsetzung von der Titelseite aus der Sicht von Architekt Dipl.-Ing. Brunner)

Viel diskutiert wurde in der Jurysitzung bis das Siegerprojekt gekürt
werden konnte
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Das Siegerprojekt

Als Sieger ging jedenfalls der Vorschlag der Architekten

Luger und Maul aus Wels hervor. Er war gerade durch seine

Einfachheit bestechend ...

... Dadurch, dass am Marktplatz die Fahrbahn in den

östlichen Bereich gelegt und der Kreisverkehr in eine T-

Kreuzung umgewandelt wird, gelingt es den Projektan-

ten ein Maximum an unbeeinträchtigter Platzfläche zu

erreichen. Die Kastanienallee wird in ihrer Richtung

aufgenommen und erhalten. Der Marktbrunnen  kann auf

diese Weise auf eine ebene Fläche vor der Allee ideal

platziert werden.

... Zum Thema „Grabnerhaus“ wird vorgeschlagen, dass

das neue Haus an der selben Stelle situiert wird, wie das

alte Haus. Durch die Rückversetzung des Hauses gelingt

es, dem neuen Objekt eine besondere Bedeutung zu

verleihen und mit einer geeigneten Bodengestaltung und

flankierenden Baumpflanzungen herauszuheben.

... Eine weitere Gestaltungsidee wird an der Kreuzung

Franz Hönig-Straße – Marktplatz vorgeschlagen. Durch

eine durchdachte verschwenkte Einbindung der Franz

Hönig-Straße in den Marktplatz gewinnt dieser an Größe

und räumlicher Qualität. Als Raumteiler  wird ein „Markt-

dach“ vorgeschlagen. Dieses Dach ermöglicht einen

gedeckten, witterungsgeschützten Platzbereich.

... Als weiterer Vorschlag ist erwähnenswert, dass eine

Verbindung von der Kreuzung bis zur Uferpromenade

mit einer Brücke über die Krems im Bereich des ehema-

ligen, derzeit verrohrten Fleischhackerbaches, vorge-

schlagen wird. Diese Verbindung ermöglicht der Bevöl-

kerung des rechten Kremsufers auf kurzem Weg zu Fuß

den Marktplatz zu erreichen.

... Die Projektanten wünschen sich weiters eine Verbin-

dung von der nördlichen Kremsbrücke zum Stift. Es

müsste der bestehende Weg zur sogenannten „Moschee“

geöffnet werden. Zur besseren Auffindung des Wegan-

schlusses wird die Errichtung eines architektonisch ge-

stalteten Zeichens in Verbindung mit einer besonderen

Bodengestaltung vorgeschlagen.

... Ferner wird in der Franz Hönig-Straße, vor der Einmün-

dung in den Rathausplatz in Verbindung mit dem Park-

platz, eine gute begrünte Gestaltung vorgeschlagen.

... Zusätzliche Verbesserungsvorschläge werden für die

Einbindung des Rathausplatzes und der Kreuzung Haupt-

straße – F. Hönig-Straße vorgelegt.

All das wird öffentlich vorgestellt und steht zur Diskussion:

Montag, 9. Juli 2001, 20 Uhr, Kulturzentrum Kino

Gegenwart
und

Zukunft ?
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Beschlüsse des
Gemeinderates
(22. Mai 2001)

Rechnungsabschluss 2000
Der Ordentliche Haushalt der Gemeinde konn-
te im Jahr 2000 mit Einnahmen und Ausga-
ben von ATS 110.450.774 ausgeglichen wer-
den. Bei den Investitionen in größere Vorha-
ben ergab sich durch Ausgaben von ATS
36.029.016 und Einnahmen von ATS
14.576.052 ein Abgang von ATS 21.452.964.
Dieser Fehlbetrag soll durch eine Reduktion
der Investitionen schon im Jahr 2001 wesent-
lich reduziert werden.

Infrastruktur
In den nächsten Jahren ist wieder eine Erwei-
terung der Abwasserentsorgungs- und Was-
serversorgungsanlage der Gemeinde erfor-
derlich. Als erstes Baulos wurde eine Verga-
be an die Firma Hajek Wels mit ATS
6.826.389,50 (excl. USt.) beschlossen. Darin
enthalten sind unter anderem der Kanal im
Bebauungsgebiet Ziegelmayrweg, Verbin-
dungsleitungen im Bereich Neuhofstraße und
Windfeld und viele Hausanschlüsse.

Windelgutschein
Die Förderungsaktion für waschbare Hös-
chenwindel anstelle der Wegwerfwindel wur-
de vom Gemeinderat bis Ende Februar 2002
verlängert. Damit erhalten Eltern von Babys
auf Antrag im Meldeamt der Gemeinde ein-
malig ATS 500,00. Zusätzlich gibt es vom
Land Oö. ebenfalls ATS 500,00 und vom
Verein WIWA ATS 300,00.

Büchereigebühren
Seit zehn Jahren wurden die Leihgebühren in
der Ortsbücherei nicht mehr verändert. Aus
diesem Grund hat der Gemeinderat eine Er-
höhung auf ATS 3,00 pro Buch für Kinder
und ATS 5,00 pro Buch für Erwachsene ab 1.
Juli 2001 beschlossen. Gleichzeitig wurde
aber auch die Euro-Umstellung berücksich-
tigt: ab 1. Jänner 2002 werden die Tarife
wieder auf mit Kleingeld bezahlbare 0,20
EUR bzw. 0,30 EUR für Kinder bzw. Er-
wachsene pro Buch gesenkt.

Schülerausspeisung
Im Lauf der vergangenen Monate erfolgte
eine qualitative Verbesserung der Schulkü-
che (weniger Fertigprodukte, mehr Gemüse,
Suppe-Hauptspeise oder Hauptspeise-Nach-
speise -viel Obst-, Tiefkühlprodukte nur wenn
erforderlich). Zur neuen Qualität gehören auch
neue, nun gestaffelte Preise. Der Gemeinde-
rat hat beschlossen, ab 1. September den
Essensbeitrag für Volksschüler mit ATS 20,00
pro Portion gleichzulassen, für Hauptschüler
auf ATS 25,00 und für Erwachsene auf ATS
40,00 pro Portion zu erhöhen. Jährlich wer-
den rund 24.600 Portionen ausgegeben, bei
einem Kostenaufwand von insgesamt ATS
636.000 Schilling kann die Schulküche annä-
hernd kostendeckend geführt werden.

„Danke“ ...

... sagen die Bediensteten der Gemeinde für
das Verständnis der Kremsmünsterer Bewoh-
ner bei den Erhebungen für die Großzählung
2001 (Volkszählung). In der nächsten Ausga-
be der Gemeindenachrichten wird ausführ-
lich über das Ergebnis und deren Auswirkun-
gen berichtet.

Verwüstungen im
Gemeindegebiet

Leider mehren sich im Gemeindegebiet die
mutwilligen Verwüstungen. In letzter Zeit
kann unter anderem im Tempetal eine Zerstö-
rungswut festgestellt werden, die ihresglei-
chen sucht: Brunnen werden funktionsun-
tüchtig gemacht, Schilder ausgerissen und
Brücken zerstört. Am Foto ist die in Privat-

Österreichweite Bedeutung hat das Pro-
jekt „Amtsweg online“, welches mit
Anfang Juli von der Marktgemeinde
Kremsmünster gestartet wird: die wich-
tigste Behörden-Plattform Österreichs
im Internet „www.help.gv.at“ vom Bun-
deskanzleramt und Finanzministerium
hat Kremsmünster als einzige oberöster-
reichische Gemeinde eingeladen, zen-
trale Internet-Formulare den Bürgern
zur Verfügung zu stellen. Das gilt ab
sofort für die Kommunalsteuererklä-
rung, Hundeabgabe, Meldeauskunft
und eine Verlustmeldung. „E-Govern-
ment“ heißt das Schlagwort dazu.

War es bisher üblich, dass jede Gemeinde
ihre Formulare selbst entwickelt, geht es hier
um ein einziges elektronisches Formular, das
alle rund 2.400 Gemeinden Österreichs bzw.
deren Kunden verwenden können. Zur Zeit
werden nur Formulare angeboten, die keine
eindeutige Identifikation erfordern. Erst mit
dem Bestehen der digitalen Signatur kann
dieses Projekt ausgedehnt werden. Der Vor-
teil für die Bürger: für die virtuellen Behör-
dengänge stehen österreichweite Formulare
zur Verfügung. Das ist einer der Beiträge für
die Verwaltungsreform.

Gemeinde startet nächstes E-Government-
Pilotprojekt

bezahlen.at
Natürlich können die anfallenden Gebühren
auch online gezahlt werden. Melden Sie sich
bei „www.bezahlen.at“ an und die nächsten
Gemeindeabgaben können per Mausklick
erledigt werden. Bezahlen.at wurde soeben
auch auf die Finanzämter ausgedehnt, sodass
bald der gesamte öffentliche Bereich online
alle Möglichkeiten bietet.

Die Marktgemeinde Kremsmünster zeigt da-
mit wieder ihr Innovationspotenzial. Bekannt
für rasche und unbürokratische Umsetzung
ist das Kremsmünsterer Gemeindeamt im-
mer ein Ansprechpartner, wenn in Linz und
Wien neue Projekte eingeleitet werden.

Ortswasserleitung –
nächtlicher Stopp am
10. Juli

Wegen Reparatur- und Reinigungsarbeiten
in den Wasserbehältern der Trinkwasser-
versorgungsanlage der Gemeinde muss in
der Nacht von Dienstag, 10. Juli auf Mitt-
woch, 11. Juli 2001 (ca. 22:00 Uhr bis 5:00
Uhr morgens) die Trinkwasserversorgung
unterbrochen werden. Sollten derzeit unab-
sehbare Probleme auftauchen, muss auch in
der folgenden Nacht im gleichen Zeitraum
gearbeitet und somit teilweise die Trink-
wasserversorgung unterbrochen werden. Die
Bekanntgabe dieser Arbeiten wird zusätz-
lich noch mittels Flugblätter und Plakaten
in den einzelnen Siedlungen erfolgen.

Wenn notwenig ersuchen wir die betroffe-
nen Haushalte für den Wasserbedarf in die-
sem Zeitraum vorzusorgen (z.B. Wasser in
Eimern zwischenspeichern). Die Marktge-
meinde Kremsmünster ersucht um Ihr Ver-
ständnis. Die Störungszeiten wurden in die
Nachtstunden verlegt und werden so kurz
als möglich gehalten.

initiative errichtete „Sepp-Höller-Brücke“
nach der Tat zu sehen. Die Brücke wurde
inzwischen von der Gemeinde wieder instand
gesetzt. Meldungen über Verdächtige neh-
men Gendarmerie und Gemeinde entgegen.

Zerstörungswut
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Nach 20 Jahren, 4 1/2 Jahre davon als
Leiterin im Altenheim Kremsmünster,
geht Luise Loidl in den wohlverdienten
Ruhestand. Frau Loidl war seit der In-
betriebnahme des Hauses von der er-
sten Stunde an im Altenheim beschäf-
tigt, zuerst in der Reinigung, dann in
der Verwaltung und schließlich als
Heimleiterin. Sie war in dieser Funkti-
on für ca. 70 Mitarbeiter und 136 Be-
wohner verantwortlich.

In bester Erinnerung ist unter anderem die 20-
Jahr-Feier des Altenheimes im vorigen Jahr.
Es ist Frau Loidl mit ihren Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern gelungen, ein großartiges
Fest zu organisieren, bei dem ganz Krems-
münster miteinbezogen war. Die Verbunden-
heit mit dem Ort wurde gezeigt, Einblick in
das Leben im Altenheim konnte genommen
werden. Frau Loidl leitete das Heim als eine
Chefin, vor der man Achtung und Respekt
hatte, die aber stets auch den Anliegen der
Mitarbeiter und Bewohner Aufmerksamkeit
und Gehör schenkte. Alle Mitarbeiter bedan-
ken sich bei Frau Luise Loidl für ihren Ein-
satz für das AH Kremsmünster und wünschen
ihr für ihren neuen Lebensabschnitt alles Gute.

Besucher ihre Zeit im Altenheim. Es soll ein
Ort sein, wo Wärme und Herzlichkeit zu
spüren ist, wo man gerne lebt und arbeitet. Ich
freue mich, dass ich meinen Beitrag dazu
leisten kann“ meint die neue Leiterin zur ihrer
Aufgabe.

Bezirksaltenheim Kremsmünster: Neue Leiterin
Neue Leiterin: Elisabeth
Schmidhuber
Die neue Leiterin des Bezirks-
altenheimes Kremsmünster
heißt Elisabeth Schmidhuber
und kommt aus Nußbach. Sie
ist 44 Jahre alt, verheiratet und
Mutter von vier Kindern zwi-
schen 25 und 12 Jahren.

Sie ist geprüfte Altenhelferin,
hat bisher aber nicht in diesem
Bereich sondern auf einer Bank
gearbeitet. Kaufmännisch-be-
triebswirtschaftliche Berufser-
fahrung einerseits und die Al-
tenhelfer-Ausbildung anderer-
seits sind gute Voraussetzun-
gen für die Leitung eines
Altenheimes.

Im Mai 2001 hat Elisabeth
Schmidhuber ihren Dienst im Bezirksalten-
heim Kremsmünster angetreten.

„MITEINANDER – FÜREINANDER ist das
Motto des Hauses. Miteinander und füreinan-
der verbringen Bewohner, Mitarbeiter und

Schlüsselübergabe: Luise Loidl (li) und
Elisabeth Schmidhuber

Tagesmütter
informieren

„Kinder in guten Händen“, unter diesem Motto
bieten die Tagesmütter Kremstal ihre Dienste
an. Wer eine liebevolle, verlässliche und zeit-
lich flexible Tagesmutter benötigt, kann sich
an den Verein Tagesmütter Kremstal, 4560
Kirchdorf, Kirchengasse 16, Tel. (07582) 627
85 wenden (Mo bis Fr von 8 bis 12 Uhr).

Blutspendeaktion 2001

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für
OÖ lädt zur Blutspendeaktion in der Markt-
gemeinde Kremsmünster ein:

Montag, 16. Juli 2001
von 15:30 bis 20:30 Uhr

Dienstag: 17. Juli 2001
von 10:00 bis 12:00 Uhr und

16:00 bis 20:30 Uhr

Blutspendeort:
Rot-Kreuz-Haus, Linzer Straße 3 – 5

Derzeit mangelt es österreichweit an Blut-
spendern. Das Rote Kreuz richtet aber einen
Dank an die Kremsmünster, weil trotz rück-
läufiger Tendenz bei uns ständig neue Spen-
denrekorde erzielt werden.

Ein Jahr
Spiel-
gruppe

Damit sich Mütter/Väter bewusst für sich und
ihr Kind Zeit nehmen, Kontakt zu Gleichge-
sinnten bekommen und für den Austausch
mit Eltern in der gleichen Situation - um
Neues zu entdecken - sich an Bewährtes erin-
nern, wurde im September 2000 die Spiegel-
Spielgruppe-Kremsmünster gegründet.

Die Anzahl der Teilnehmer war sehr groß,
denn nach anfänglich 3 Gruppen wurde der
Treffpunkt im Jänner um 2 Gruppen erwei-
tert.

Spielgruppe 3 Monate - 1 Jahr:
20 Treffen ab 03.09.2001 (Montag)

Spielgruppe 1-2 Jahre:
20 Treffen ab 11.09.2001 (Dienstag)

Spielgruppe 2-3 Jahre:
20 Treffen ab 13.09.2001 (Donnerstag)

Spielgruppe 3-4 Jahre:
20 Treffen ab 04.09.2001 (Dienstag)

Der Preis für 20 Treffen (im 14 Tage Rhyth-
mus) beträgt ATS 650,—; die Spielgruppen
finden im Pfarrheim Kremsmünster jeweils
von 9.00 bis 11.00 Uhr statt. Information und

Anmeldung bei Christina Huemer-Fistelber-
ger, Tel.: (0699) 10 27 66 94.

Babymassagekurs ab
24. Juli

In drei Kurseinheiten kann das „Handwerks-
zeug“ für die Babymassage erlernt werden.
Die diplomierte Kinderkrankenschwester Isa-
bella Übleis ist geprüfte Babymassagekurs-
leiterin und bietet am 24. Juli, 31. Juli und 7.
August im Therapieraum von Frau Rossak,
Kremseggerstraße 18, einen solchen Kurs an.

Weitere Infos und Anmeldung unter Tel.
(0676) 789 72 49. Kursgebühr: ATS 350,--.

Sprechtage der
Jungendwohlfahrt

Die Sprechtage der Jugendwohlfahrt entfal-
len an nachstehenden Tagen: Donnerstag, 16.
August 2001, Donnerstag, 23. August 2001
und Donnerstag, 30. August 2001

Nächster Sprechtag ist am

Donnerstag, 6. September 2001,
8:00 bis 11:00 Uhr im Gemeindeamt,

1. Stock, Zimmer Nr. 17
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Universitäres
Forschungsprojekt
über die Kultur in
Kremsmünster

Eine bekannte Stärke von Kremsmün-
ster ist die Kultur. Schon im Rahmen
des Ortsmarketings wurde beschlossen,
das Image als „Kulturort“ auszubauen.
Nun wird das Kremsmünsterer Kultur-
leben zum zweiten Mal nach 1977 auf
Herz und Nieren überprüft. Kulturrefe-
rent Prof. Heinz Preiss veranlasste eine
neuerliche Feldforschung über die kul-
turelle Situation unter der besonderen
Berücksichtigung der Musikpflege
durch die Wiener Universität für Musik
und darstellende Kunst in den nächsten
18 Monaten.

„Die „Kremsmünsterer Studie“ war 1977 das
erste große Projekt zur Soziographie des
Musiklebens in Österreich und stellt bis heute
die wichtigste Grundlagen- und Anschau-
ungsliteratur für kultursoziographische Ar-
beiten dar“, erzählt der soeben pensionierte
ehemalige Oö. Landesmusikdirektor Heinz
Preiss. Die Bedeutung für Kremsmünster:
eine wesentliche Grundlage für die weitere

Entwicklung auf kulturellem und wirtschaft-
lichem Gebiet. Vor allem werden auch die
Unterschiede von Gestern und Heute heraus-
gearbeitet.

Landestheater-
Abonnement

Für Interessenten besteht auch heuer wieder
die Möglichkeit, in ein Abonnement des Lan-
destheaters Linz einzusteigen. Es werden zwei
Möglichkeiten angeboten:

Abonnement 16 umfasst acht Aufführungen
jeweils an einem Donnerstag um 19:30 Uhr,
mit Busabfahrt um 18:30 Uhr beim Eichen-
tor. In diesem Abo werden heuer nachstehen-
de Stücke angeboten:

Leonard Bernstein: West Side Story
Richard Strauss: Der Rosenkavalier
W. A. Mozart: Cosi fan tutte
Bert Brecht: Die Dreigroschenoper
Euripides: Die Bakchen
Oscar Strauss: Die lustigen Nibelungen
John Kander: Cabaret (Musical)
Fed. Garcia Lorca: Bernarda Albas Haus

Abonnement 22 umfasst sechs Aufführun-
gen jeweils an einem Samstag um 17:00 Uhr,

Sichere Gehwege in
Kirchberg

Für die Verkehrssicherheit der Kirchberger
Schulkinder ist nun gesorgt. Ob sie zum Turn-
saal eilen oder in die Schule zurück, ob sie am
Morgen kommen und am Nachmittag heim-
gehen, ihr Weg ist mit einem neuen Gehsteig
und einem verbesserten Gehweg sicherer
geworden.

Generell können sich Alt und Jung von Kir-
chberg, sowie alle Besucher darüber freuen.

mit Busabfahrt um 16:00 Uhr am Rathaus-
platz. In diesem Abo werden heuer nachste-
hende Stücke angeboten:

Carl Maria Weber: Der Freischütz
Leons Janacek: Katja Kabanowa
Bert Brecht: Die Dreigroschenoper
Fed. Garcia Lorca: Bernada Albs Haus
Anton Hamik: Der verkaufte Großvater
J.B. Moliere: Tartuffe

Nähere Informationen und Anmeldung bei
Rudolf Wessely, Tel. Nr. (07583) 60 70.

Die Pfarrbücherei
informiert

Die Pfarrbücherei hat von Montag, den 6.
August bis einschließlich Sonntag, den 19.
August 2001 wegen Urlaub geschlossen.

Neue Leihgebühren ab 20. August 2001:
- Bücher für Kinder ATS 4,50 (Euro 0,32)
- Bücher für Erwachsene ATS 5,00

(Euro 0,36)
- Spiele ATS 16,00 (Euro 1,16)
Entlehnungsdauer: generell vier Wochen

Vorschau: Tag der offenen Tür im Herbst in
der neugestalteten Bibliothek.

Auch jene Eltern aus der
Umgebung, deren Sprös-
slinge den Spielplatz besu-
chen, können nun beruhigt
sein.

Diese für alle zufriedenstel-
lende Lösung bedurfte der
guten und intensiven Zu-
sammenarbeit des Schulfo-
rums von Kirchberg mit der
Gemeinde. Besonders be-
danken sich auch die Lehr-
kräfte der Volksschule.

............................................................  S C H U L E.............................................................

Schillingaktion von Licht ins
Dunkel und Jugendrotkreuz

So berichten die Kinder der 3. Klasse der Volksschule
Kirchberg darüber:

Wir sammeln für behinderte Kinder. Wir fanden in einer
Zeitschrift einen Artikel mit der Überschrift „Kleingeld für
einen guten Zweck“. In der Schule stellten wir dieses
Projekt, das von Licht ins Dunkel und dem Jugendrotkreuz
veanstaltet wird, vor. Nun sammelte groß und klein Schil-
lingmünzen für behinderte Kinder.

So viel Geld haben wir gesammelt:

Münzen Stück Betrag
10er ......................... 65 ........................................... 650,00
5er ........................... 49 ........................................... 245,00
1er .......................... 300 .......................................... 300,00
50erl ....................... 111 ............................................ 55,50
10erl ...................... 1224 ........................................ 122,40
5erl ........................... 1 ................................................ 0,05
Insgesamt in ATS 1.372,95

Das Geld wurde gezählt, in einen Sammelsack gegeben und
an das Jugendrotkreuz weitergeleitet. Herzlichen Dank an
alle, die mitgemacht haben!

Magdalena Steinmair, Vera Dickbauer,
Stefanie Bresenhuber und Anna Burgstaller
Schülerinnen der 3. Klasse Volksschule Kirchberg

Kirchberger Schülerinnen sammelten für behinderte Kinder
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Mit 1. Juli 2001 tritt das vom Oö. Land-
tag beschlossene Oö. Abwasserentsor-
gungsgesetz 2001 in Kraft und ersetzt
damit die §§ 35 bis 40 der Oö. Bauord-
nung, in denen bisher die Abwasserent-
sorgung geregelt war.

Grundsätzlich hat die Abwasserentsorgung
durch Einleitung in das örtliche öffentliche
Kanalnetz Vorrang gegenüber jeder anderen
Variante der Abwasserentsorgung.

Im Bereich von 50 m zu einer öffentlichen
Abwasserentsorgungsanlage besteht An-
schlusspflicht. Im Übrigen hat die Entsor-
gung von häuslichen und betrieblichen Ab-
wässern in einer ökologisch, wasserwirtschaft-
lich und wirtschaftlich ausgewogenen Art
und Weise zu erfolgen. Nicht oder nur gering
verunreinigte Niederschlagswässer sind mög-
lichst direkt in den natürlichen Kreislauf rück-
zuführen.

Abwasserkataster
Eine erste Hauptaufgabe der Gemeinde nach
Inkrafttreten des Oö. Abwasserentsorgungs-
gesetzes 2001 wird bis 31.12.2002 die Erstel-
lung eines Abwasserkatasters sein. In diesem
Kataster ist für jedes Objekt die Entsorgung
der Abwässer darzustellen (Entsorgung durch
zentrale oder dezentrale Abwasserentsor-
gungsanlagen, Kleinkläranlagen oder Senk-
gruben). Bei Entsorgung der Abwässer in
Senkgruben ist zusätzlich die Größe der Senk-
grube und die Grundlage für die Entsorgung
(Entsorgungsvertrag udgl.) zu eruieren.

Über Aufforderung der Gemeinde hat jeder
Liegenschaftseigentümer die zur Erstellung
des Abwasserkatasters erforderlichen Aus-
künfte zu geben.

In weiterer Folge hat die Gemeinde festzu-
stellen, ob im Gemeindegebiet genügend land-
wirtschaftliche Nutzflächen vorhanden wä-
ren, um die im Gemeindegebiet gesammelten
und nicht in eine Übernahmestelle gebrach-
ten häuslichen Abwässer nach den Bestim-
mungen des Oö. Bodenschutzgesetzes 1991
ausbringen zu können.

Zoneneinteilung
Ebenso ist bis 31.12.2002 das bereits beste-
hende Abwasserentsorgungskonzept für
Kremsmünster an die neuen gesetzlichen
Bestimmungen des Oö. Abwasserentsor-
gungsgesetzes anzupassen, wobei das Ge-
meindegebiet in Zonen einzuteilen ist, die
entsorgt werden über

a. eine zentrale Abwasserentsorgungs-
anlage

b. dezentrale Abwasserentsorgungsanlagen
c. Kleinkläranlagen oder
d. Senkgruben

Für die Abwasserentsorgung über Kleinklär-
anlagen und Senkgruben sind Übernahme-
stellen festzulegen. Für die nähere Zukunft ist
die Marktgemeinde Kremsmünster bemüht,
einen Entsorgungsdienst für Senkgruben-
inhalte sowie für Klärschlämme aus Klein-
kläranlagen einzurichten.

Wichtig für Eigentümer von Haus-
kanalanlagen bzw. Senkgruben
Für die ordnungsgemäße Instandhaltung
(Dichtheit), Wartung und regelmäßige Reini-
gung der Anlage ist dauerhaft zu sorgen.
Sollte im Zuge einer baubehördlichen Über-
prüfung festgestellt werden, dass eine Haus-
kanalanlage oder Senkgrube undicht ist, ist
ein baubehördlicher Mängelbehebungsauf-
trag zu erlassen.

Bei mangelhafter oder nicht gesetzeskonfor-
mer Abwasserentsorgung kann von der Be-
hörde vorgeschrieben werden, durch welches
Abwasserentsorgungsunternehmen oder al-
lenfalls auch in welchen Zeitabständen der
Entsorgungspflicht nachzukommen ist oder
aber auch inwieweit allenfalls das Speicher-
volumen einer Senkgrube zu vergrößern ist.

Bauzustand und Größe von Senk-
gruben wird überprüft
Die Gemeinde hat bis spätestens 1. Juli 2004
den Bauzustand von Senkgruben zu überprü-
fen, wenn die dazugehörige Liegenschaft nicht
bis 31.12.2005 an eine öffentliche Kanalisa-
tion angeschlossen wird. Weiters sind

bestehende Senkgruben ebenfalls bis
31.12.2005 vor allem im Hinblick auf das
erforderliche Speichervolumen an die Be-
stimmungen des Oö. Abwasserentsorgungs-
gesetzes anzupassen. Sofern die örtlichen Ge-
gebenheiten für eine Entsorgung der häusli-
chen Abwässer in eine Senkgrube gegeben
sind, dürfen häusliche Abwässer auch nur
dann in eine Senkgrube abgeleitet werden,
wenn aufgrund der Nutzung des Objektes in
einem Zeitraum von vier Wochen normaler-
weise nicht mehr als 30 m³ häusliches Ab-
wasser anfällt und die Speicherkapazität für
zwei Monate ausreicht. Entsprechend den
Bestimmungen dieses Gesetzes ist, wenn kei-
ne genauen Daten hinsichtlich eines tatsäch-
lichen Abwasseranfalles im Bereich einer
Liegenschaft vorliegen, von einem durch-
schnittlichen Anfall von 35 m³ pro Person
und Jahr auszugehen.

Beispiel: 4 Personen bewohnen ein Einfami-
lien-Wohnhaus; der durchschnittliche Anfall
von Abwässern beträgt also 140 m³, das Spei-
chervolumen der Senkgrube muss daher mehr
als 23 m³ umfassen.

Entsorgungsnachweise bei Senkgru-
ben und Kleinkläranlagen ab
1.7.2001
Der Entsorgungspflichtige hat schriftliche
Nachweise darüber zu führen, dass den Ent-
sorgungspflichten nachge-
kommen wird. Diese Nach-
weise sind fünf Jahre lang
aufzubewahren. Die Behör-
de ist berechtigt, jederzeit in
diese Nachweise Einsicht zu
nehmen.

Der Buffetbetrieb im Werksgelände der Fa.
Vetropack (5-Tage-Betrieb, Montag - Frei-
tag) wird voraussichtlich ab Oktober 2001
neu zu vergeben sein. Einrichtung und diver-
se Elektrogeräte sind vorhanden. Interessen-
ten melden sich bitte bei: Vetropack Austria
GmbH, Kremsegger Straße 27, 4550  Krems-
münster, Ing. Winfried Mosler, Tel. Nr.
(07583) 5361-133.

Die Firma Vetropack Austria GmbH sucht ab
sofort einen Magazineur für Formenlager
sowie Anlernkräfte für Schichtbetrieb.
Auskunft unter Tel. Nr. (07583) 53 61-262,
Frau Pühringer.

Die Firma Vetropack Austria GmbH sucht
für den 4-Schicht-Betrieb ab sofort einen
Schichtmeister. Bei Interesse wenden Sie

sich bitte an Herrn Ing. Winfried Mosler, Tel.
Nr. (07583) 53 61-133. Schriftliche Bewer-
bungen richten Sie generell an: Vetropack
Austria GmbH, Kremsegger Straße 27, 4550
Kremsmünster.

Gesucht wird eine Haushaltshilfe (Neuhof-
straße). Arbeitszeit nach Vereinbarung. Aus-
kunft unter Tel. Nr. (07583) 73 60.

........................................  S T E L L E N A N G E B O T E ........................................

Oö. Abwasserentsorgungsgesetz –
Neu ab 1. Juli 2001

A u f   e i n e n   B l i c k

Gemeinde
✓ Erstellung Abwasserkataster und Zonen-

einteilung bis 31.12.2002
✓ Überprüfung aller Senkgruben bis 1. Juli

2004

Hausbesitzer
✓ Anschlusspflicht im 50-m-Bereich
✓ Speichervolumen Senkgrube anpassen
✓ für Dichtheit, Wartung und Reinigung der

Senkgrube/Kläranlage vorsorgen
✓ Entsorgungsnachweise aufbewahren
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TUS Kremsmünster

Sektion Leichtathletik
OÖ Leichtathletik-Landesmeisterschaft (Lin-
zer Stadion) – Ergebnis:
Schüler, 800m: 3. Markus Fischer (2:07,37
min.), 5. Moritz Resl (2:11,19 min.),
Junioren, 800m: 5. Bernhard Aglas (2:05,72
min.)

Wiener City-Marathon – Ergebnis:
241. (unter 9.180 LäuferInnen) Manfred
Weigerstorfer: 2:55,51 Stunden

1. Glockner-Lauf (12,7 km) – Ergebnis:
95. (unter 1.226 LäuferInnen) Gerhard Stein-
kogler: 1:20,47 Stunden

Sektion Tennis:
Kinder- und Jugendtenniswoche
Von 16. bis 20. Juli wird wieder eine Kinder-
und Jugendtenniswoche (5 bis 18 Jahre) unter
der Leitung von Tennistrainer Mike Ross
abgehalten. Anmeldung bis spätestens 13.
Juli bei Frau Grubbauer, Sparkasse Krems-
münster, Tel. 72 66-12. Kosten: ATS 900 pro
Person, ATS 700 für Mitglieder.

Erfolgreiche Jugendarbeit
Die konsequente Jugendarbeit der Sektion
Tennis des Turn- und Sportvereins Krems-
münster (TUS) macht sich bezahlt: bereits 18
Jugendliche trainieren unter der Leitung des
ehemaligen Profispielers Mike Ross. Erst-
mals können drei Jugendmannschaften – zwei
U14 und eine U10 – an den Oö. Mannschafts-
meisterschaften teilnehmen. Diese Euphorie
zieht auch Sponsoren an, so erklärte sich die
Oberbank bereit, alle Jugendlichen mit
Dressen auszurüsten.

Tennis-Vereinsmeisterschaften
Von 13. bis 25. August finden heuer die
offenen Tennis-Vereinsmeisterschaften von
Kremsmünster auf den Plätzen in der Hof-
wiese statt. Elf Bewerbe – von Jugend bis
Senioren – sind geplant. Eingeladen sind alle
Kremsmünsterer und auch jene Sportler, die
in Kremsmünsterer Vereinen Mitglied sind.

Die Turnierleitung hat Mike Ross, Tel. (0664)
171 95 65. Anmeldeschluss ist der 12. Juni
2001.

Sektion Fußball
Mit der Kremstalauswahl in Holland
Der Kremsmünsterer U12 und U14 Nach-
wuchskicker Rene Mejovsek (12) nahm über
Pfingsten an einem internationalen Nach-
wuchsturnier in Holland teil. Mit seinen Mann-
schaftskollegen der Kremstal-Auswahl er-
reichte der Nachwuchs-Libero den hervorra-
genden 6. Rang.

Ferienpassaktion am 14. Juli
Ein tolle Ferienpassaktion plant der TuS Rai-
ka Kremsmünster am 14. Juli: Für Nach-
wuchsmannschaften wird das erste Krems-
münsterer Hallen Soccer Turnier durchge-
führt. Ab 8:00 Uhr rittern die Mannschaften
(4 Feldspieler, ein Tormann) um wertvolle
Preise wie z.B einen Kremstal-Rundflug für
die Siegermannschaft. Die Teilnahmegebühr
beträgt ATS 100.- Includiert sind ein T-Shirt
sowie die Verpflegung für den gesamten Tag.
Anmeldungen nimmt das Gemeindeamt
Kremsmünster (Zimmer 24) gerne entgegen.

Positive Frühjahrssaison der
Kampfmannschaft
In letzten Heimspiel gegen Steinhaus gelang
ein 1:0 Sieg. Mit 18 Punkten aus elf Spielen
konnte die Kremsmünsterer-Kampfmann-
schaft im Frühjahr wieder an die Tabellen-
spitze anschließen. Die Mannschaft konnte
trotz der Ausfälle von Markus Messing und
Martin Söllradl fünf Siege einfahren. „Posi-
tiv ist auch, dass wir im Frühjahr keine einzi-
ge Rote Karte erhalten haben“ analysiert Trai-
ner Raimund Mayer. In der Sommerpause
wird sich der Verein nach einigen Verstär-
kungen umsehen, da mit Franz Götzendorfer
(Karriereende) und Wolfgang Deflinger (zu-
rück nach Bad Hall) zwei wertvolle Spieler
den Verein verlassen haben. „In der nächsten
Saison wollen wir in der Tabelle auf den
vorderen Rängen sein“, erklärt Mayer das
Ziel für die nächste Saison.

Orientierungslauf:

Österreichische Meisterschaft, Langstrecke
(Adnet/S) – Ergebnis:
Klasse H 19-20: 1. Andreas Eglseer

Oberösterreichische Landesmeisterschaft,
Langstrecke (Oberschlierbach) – Ergebnis:
Eliteklasse: 1. Andreas Eglseer

Lauftreff mit erweiter-
tem Angebot

Wegen der großen Nachfrage wird zwischen
September 2001 und Juni 2002 wieder ein
Lauftreff für Anfänger und Fortgeschrittene
stattfinden. Neben den bewährten Inhalten
(gemeinsames wöchentliches Lauf-, Tech-
nik- und Kräftigungsprogramm, Lauf- und
Konditionstests, Fachvorträge) wird den Teil-
nehmerInnen ein dreitägiger Langlaufkurs
(klassische Technik und Skating) und ein
Mountainbikelehrgang geboten. Anfragen
und Anmeldungen bei Mag. Karlheinz Mei-
dinger, Telefon: 74 28, E-Mail:
k.meidinger@eduhi.at.

8. Kremsmünsterer
Marktlauf in Marktfest-
atmosphäre

Die 8. Auflage des Kremsmünsterer Markt-
laufes wird es am Samstag, 7. Juli im Rahmen
des dreitägigen Marktfestes geben. Der Start-
schuss erfolgt um 16 Uhr für die Minis und
Schülerklassen. Dem allgemeinen Laufboom
hat Organisationschef Karlheinz Meidinger
besonders Rechnung getragen: „Es gibt eine
eigene Joggingklasse (3.200m) für Genuss-
läufer, die ohne Wettkampfstress den Blick
auf die imposante Klosteranlage genießen
können.“ Der Hauptlauf (8.000m) wird um
17 Uhr gestartet.

Auf die Sieger in den Erwachsenenklassen
warten besondere Trophäen (Glasmanufak-
tur Schöler), Pokalpreise erhalten die ersten
drei in allen Klassen. Zudem haben alle Teil-
nehmer die Chance, im Rahmen der Sieger-
ehrung wertvolle Sachpreise zu gewinnen.

Die Zeitnehmung erfolgt in allen Klassen mit
Chip. Die genaue Ausschreibung finden Sie
auf der Homepage www.kremsmuenster.at/
marktlauf. Anmeldungen sind telefonisch, per
Fax oder E-Mail bis 5. Juli zu richten an
Marktgemeinde 4550 Kremsmünster, Rat-
hausplatz 1, Telefon: (07583) 52 55-28, Fax:
(07583) 70 49 oder E-Mail: gemeinde@
kremsmuenster.at. Die Ergebnisse finden Sie
am gleichen Tag auf der Homepage.

Erfolgreiche Nachwuchsarbeit beim Tennis

Mit neuen Zielen in die nächste Saison: die TUS-Fußballer
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Neuwahl des Rot Kreuz
Ortsauschusses

Am 24. April 2001 wurde anlässlich der Jah-
reshauptversammlung des Roten Kreuzes
Kremsmünster der Ortsausschuss neu ge-
wählt:

Ortsstellenleiter: Dr. Wolfgang Ziegler, Stell-
vertreter: Eckersdorfer Martin, Jugend Rot
Kreuz Referent: Bergmaier Annemarie, Bei-
räte: Hummer Maria, Maurer Ingrid, Ing.
Roiser Manfred, Zwicklhuber Gerald, Bgm.
Fellinger Franz, Bgm. Langeder Michael, Dr.
Kordasiewicz Franz

Im Jahr 2000 wurden von 59 Mitarbeitern
13.606 ehrenamtliche Stunden geleistet. Bei
2.092 Ausfahrten wurden 1.953 Personen
befördert und 76.068 km zurückgelegt. Alle 4
Stunden und 11 Minuten ist ein Rettungsauto

der Ortsstelle Kremsmünster im Einsatz. In
insgesamt 12 Kursen wurden 160 Personen in
Erste Hilfe ausgebildet – das sind nur ca. 2 %
der Bevölkerung von Kremsmünster.

Das Rote Kreuz Kremsmünster sucht ständig
engagierte Mitarbeiter. Voraussetzung für eine
Rot Kreuz Mitarbeit sind: 16 Stunden Erste
Hilfe Kurs, 60 Stunden Sanitätsgehilfen Kurs,
100 Stunden Praxis als Drittfahrer. Der näch-
ste 16 Stunden Erste Hilfe Kurs findet im
September 2001 in der Ortsstelle Kremsmün-
ster statt. Anmeldungen unter Tel. Nr. (07583)
52 44. Besuchen Sie auch unseren Informati-
onsstand beim Marktfest.

Glascontainer Kremsegg

Die Marktgemeinde Kremsmünster informiert
alle Bewohner der Kremseggerstraße, Leder-
hilgerstraße und Lutzkystraße, dass die bei-

den Glascontainer (1x Buntglas + 1x Weiß-
glas) nicht mehr bei der Fa Vetropack stehen
sondern im Kreuzungsbereich der Lutzky-
straße und Kremseggerstraße, gegenüber dem
Kunststoffwerk, situiert wurden.

Bitte Sammelstelle sauber halten.

Verlängerung der
Gastgartenöffnungszeit

Aufgrund eines Ansuchens der Marktgemein-
de Kremsmünster beim Land Oberösterreich
wurde die Öffnungszeit für gewerbliche Gast-
gärten in Kremsmünster in der Zeit von 1.
Mai bis 30. September 2001 bis 24:00 Uhr
verlängert. Die Gastbetriebe wurden jedoch
seitens der Gemeinde ersucht, im Sinne der
Anrainer darauf zu achten, dass eine unzu-
mutbare Lärmentwicklung verhindert wird.

Ferienpass im Sommer:
31 Veranstaltungen für Kids

Bereits zum vierten Mal gibt die Gemeinde mit den Kremsmünsterer
Vereinen einen Ferienpass heraus. Insgesamt 31 Veranstaltungen
für Jugendliche, darunter viele neue wie ein Hallen-Soccer-Turnier
oder Tatoo & Hair-Styling-Tipps, werden ab 30. Juni auf den ganzen
Sommer verteilt angeboten. In den nächsten Tagen erhalten rund
1.000 Kremsmünster Kinder und Jugendliche zwischen 5 und 15
Jahren diese Broschüre, in der sich auch ein Gutschein versteckt: ein
Gratis-Eintritt ins Freibad Kremsmünster. Wichtig ist die rasche
Anmeldung am Gemeindeamt.

Angeboten werden:
1. Kinder- und Jugendturntage (TUS Turnen) 30.06. – 01.07.2001
Geführte Klettertour ......................................... 30.06. – 01.07.2001
Spielefest ..........................................................................07.07.2001
Luftballonstart beim Marktfest .......................................07.07.2001
Tennisschnuppern ...........................................................10.07.2001
Kinderfest im Bauernnest ...............................................11.07.2001
Hallen-Soccer-Turnier ....................................................14.07.2001
Schachkurse ................................................ 14., 18. und 21.07.2001
Reiten für Anfänger ........................................................15.07.2001
Alte Spiele neu entdecken ..............................................17.07.2001
Ein Nachmittag am Mountainbike .................................21.07.2001
Henna Tatoos & Hair Styling Tipps ..............................23.07.2001
Schützenverein ................................................................25.07.2001
Erlebnisrundgang um den Schacherteich ......................27.07.2001
Vormittag bei der FF Irndorf ..........................................28.07.2001
Töne & Düfte – eine Spurensuche .................................01.08.2001
Schnuppertraining mit Turnier .......................................03.08.2001
Schwimmkurs ................................................... 06.08. – 10.08.2001
Fitnesswandern ................................................................08.08.2001
Fahrradolympiade ...........................................................11.08.2001
Jungscharlager .................................................. 12.08. – 18.08.2001
Beachvolleyball für colle Kids .......................................15.08.2001
Einführung in die Fischerei ............................................18.08.2001
Schützenverein ................................................................22.08.2001
Action Nachmittag ..........................................................25.08.2001
Basteln mit Moosgummi .................................................28.08.2001
Töne & Düfte – eine Spurensuche .................................29.08.2001
Nachmittag beim Roten Kreuz .......................................01.09.2001
Disco ................................................................................08.09.2001

Firma Eurofoam mit
sozialem Engagement

Die international erfolgreiche, zur Greiner-Gruppe gehörige
Firma Eurofoam unterstützt eine bewährte Gesundheitsaktion
der Sozialversicherungsanstalt der Bauern für pflegende Ange-
hörige. „Wir führen für Personen, die zu Hause am Bauernhof
sehr pflegebedürftige Angehörige betreuen, Erholungsaufent-
halte durch. Dabei werden wichtige Tipps für die richtige Pflege
vermittelt; weiters stehen Entspannung und Erholung im Vor-
dergrund,“ so Dr. Sepp Striegl vom Regionalbüro der Sozialver-
sicherungsanstalt der Bauern Oö.

In keiner Berufsgruppe werden so viele pflegebedürftige Personen zu
Hause betreut wie im bäuerlichen Bereich. Rund 93 % der Bauernpensio-
nisten mit Pflegegeld (insgesamt in Oö. 6.840) leben auf den Betrieben
und werden dort betreut; somit entfällt auf jeden 5. bäuerlichen Betrieb ein
Pflegefall. Die Betreuung in den eigenen vier Wänden stellt nicht nur die
menschlichste, sondern auch die ökonomischste Lösung dar. Die Betreu-
ung in Heimen würde der öffentlichen Hand ein Vielfaches kosten.

Die Pflegepersonen leisten
wertvollste Hilfe und gehen
dabei oft bis an die Grenzen
der physischen und psychi-
schen Belastbarkeit; die
zweiwöchigen Erholungs-
aufenthalte werden unge-
mein gut angenommen und
stellen „Balsam für Körper
und Seele“ dar. Die Firma
Eurofoam hat für diese bei-
spielgebende Aktion spezi-
elle Sitzkissen bzw. –keile
für Haltungs- und Entspan-
nungsübungen zur Verfü-
gung gestellt und damit so-
ziales Engagement bewiesen.
Dir. Dr. Striegl bedankte sich
bei Geschäftsführer Manfred
Marchgraber und bei Herrn
Josef Schnedt, die dieses „Ge-
schäft mit Herz“ einfädelten.

Dir. Dr. Striegl (li) bedankt sich bei
Geschäftsführer Marchgraber
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Neue Betriebe

Galerie Cafe
Evelyn und Manfred Wührleitner haben am
15. Juni 2001 am Sonntagberg ein neues
Kaffeehaus mit der Funktion eines Nahver-
sorgers eröffnet. Zu Kaffee und Kuchen gibt
es auch diverse Süssigkeiten, Imbisse, Ge-
tränke, Brot, Gebäck und Molkereiprodukte.
Weiters werden dem Namen entsprechend
auch jungen Künstlern Ausstellungsflächen
zur Verfügung gestellt. Den Anfang macht
die “Kinderkunst” der Volksschule Kirch-
berg. Adresse: Sonntagberg 1, Tel.Nr. (07583)
205 86, Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 7:00
bis 18:30 Uhr, Sa. von 7:00 bis 13:00 Uhr, So.
von 8:00 bis 12:00 Uhr, an Feiertagen ge-
schlossen.

Rotes Kreuz: stolz auf
Nachwuchs

Am Pfingstwochenende fand in Kilb/NÖ das
fünfte Jugend-Rot-Kreuz Bundeslager statt.
580 Jugendliche und 100 Betreuer testeten ihr
Wissen beim Ersten Hilfe Wettbewerb. Von
25 teilnehmenden Gruppen erreichte die EH-

Patrollie des JRK Kremsmünster mit den
Teilnehmern Cornelia Maurer, Melanie Mau-
rer, Julia Rumpl, Agnes Schädl, Suzanne
Jursic, Marlene Wimmer, Angela Gebesmair,
Franziska Weixlbauer unter der Leitung des
Betreuerteams Brandl Petra, Leonfellner
Katharina, Starchl Mario und Zwicklhuber
Gerald den ausgezeichneten 8. Platz. Grup-
penleiterin Katharina Leonfellner erklärte
stolz um Ergebnis: „Unserer Truppe fehlten
bloß einige Punkte zu den Siegerplätzen.
Außerdem bestritten unsere Mädchen erst
den zweiten Wettbewerb.“

Wohnraum -
Geschäftsraum

66 m² Wohnung zu vermie-
ten, Hauptstraße, Auskunft
unter Tel. Nr. (07583) 84
06

3-Zimmer Wohnung im
Zentrum mit Einbauküche
zu vermieten; Auskunft un-
ter (0664) 860 54 93 oder
(07583) 63 27 ab 17:00 Uhr

50 m² Wohnung im Zen-
trum zu vermieten, 2 Zim-
mer, Bad mit Wanne, Kü-
che, Vorraum, Kellerabteil,
Autoabstellplatz, Miete
3.200,— plus BK, Auskunft
unter (07242) 20 69 76

50 m² große Wohnung in
der Landwid zu vermieten;
Auskunft unter Tel. Nr.
(07583) 65 47

Baugrundstück, sonnige
Lage, voll aufgeschlossen,
zentral gelegen, kein Bau-
zwang; zu verkaufen; Aus-
kunft unter Tel. Nr. (0650)
730 17 70

883 m² großes Baugrund-
stück an der Gablonzer Stra-
ße zu verkaufen. Auskunft
unter Tel. (07583) 77 23-30
oder (07583) 82 65.

80 m² große Eigentumswohnung, Baujahr
1991, (Wohnzimmer, Schlafzimmer, Kinder-
zimmer, Küche, Bad/WC, Abstellraum, Bal-
kon u. Kellerabteil, Kabel-TV) zu verkaufen;
Auskunft unter (07583) 60 28 oder 6844

91 m² große Eigentumswohnung in der Hof-
wiese zu verkaufen. Zentral und ruhig, 1.
Stock, Wohnzimmer, Schlafzimmer, zwei
Kinderzimmer, Diele, Küche möbliert, Bad,
WC, Abstellraum, Loggia (sonnig), Garage
plus zus. Abstellplatz, Keller, beziehbar ab
ca. November 2001. Auskunft unter Tel.
(07583) 51 63 oder 0664 1005975

77 m² große Eigentumswohnung, Mitterweg
9, zu verkaufen; Auskunft unter (0664) 411
12 77 ab 18:00 Uhr

90 m² große Eigentumswohnung incl. Log-
gia, 4 gr. sonnige Räume, incl .gr. Wohnkü-
che, 2.Etage, Zentralheizung, Keller, sofort
beziehbar, geringe Betriebskosten, ca.
2.200,—, Verhandlungsbasis ATS 19.000,00/
m², zu verkaufen. Vormiete/Vorkaufvertrag
mit Anrechnung auf Kaufpreis möglich. Ver-
handlungsbasis monatl. ATS 7.500,00 (excl.
BK) Anfragen unter Tel. (0676) 399 03 17

Wohnhaus in der Kremsegger Straße zu ver-
kaufen; Auskunft unter Tel. Nr. (07248) 685
77 bzw. (07248) 684 24

745 m² großes Grundstück in Kremsegg zu
verkaufen; Auskunft unter Tel. Nr. (0664)
501 54 50

75 m² großer historischer Weinkeller im Zen-
trum von Kremsmünster zu vermieten. Stra-
ßenseitiger Zugang, Licht und Wasser vor-
handen. Auskunft unter Tel. Nr. (07583) 82
58

Vermietung von Geschäftsflächen mit Aus-
lagen: In den zu vermietenden Räumlichkei-
ten befindet sich zur Zeit ein Raumausstat-
tungs-Detailgeschäft. Aufgrund der Verlage-
rung der Geschäftstätigkeit auf Objekt- und
Architektengeschäfte werden die Räumlich-
keiten die aktuell für den Detailverkauf ver-
wendet werden frei und sind ab 01. Juli 2001
verfügbar.
Es handelt sich um ca. 250 m² Verkaufs-
Lager- und Schaufensterflächen die wie folgt
gegliedert sind: Auslagen 54,32 m² (5 Fenster
300/180 cm), Auslage 17,67 m² (1 Fenster
300/180 cm), Verkauf 39,67 m² (1 Ausl.
Geschäftseingang), Verkauf 109,70 m² (2
Fenster 265/175 cm, Raumhöhe 300 cm),
Werkstatt 16,35 m², Vorraum 11,13 m², WC
1,52 m². Parkmöglichkeiten teilweise vor-
handen – bei Bedarf erweiterbar. Auskunft
und Anfragen unter Tel. Nr. (07583) 53 58

.........................................................  D I V E R S E S .........................................................

Kremstal-Radweg
wurde eröffnet

Sieben Jahre haben die Verhandlungen angedauert, letztlich
wurde in einer Bauzeit von unter einem Jahr der Lückenschluss
des Kremstal Radweges im Bereich von Kremsmünster, Ried
und Wartberg geschafft. Nun ist das Kremstal von Ansfelden/
Haid bis Klaus abseits der Verkehrslawinen auf insgesamt rund
65 Kilometern durchgehend „beradelbar“. Und das ohne nen-
nenswerte Steigungen durch die schönsten Landschaftsab-
schnitte des Kremstales.

Die Eröffnung am Sonntag, 20. Mai mit dem „Tag der 1000
Räder“ wurde ein voller Erfolg. Viel Musik, ein ORF-Früh-
schoppen, die offizielle Eröffung mit LH-Stv. Franz Hiesl und
nicht zuletzt das tolle Schönwetter zog viele Radfahrer aus Nah
und Fern an.

Sportliche Politiker

Die "Rettungs-Kids" von Kremsmünster
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bis 31.Oktober 2001
Schloss Kremsegg
Die Militärmusik Europas
Öffnungszeiten täglich v. 09:00 - 17:00 Uhr
Die Reaktionen der Gäste auf die Präsentation sind
überwältigend. Daher hat sich Musica Kremsmün-
ster entschlossen, die Präsentation um ein Jahr zu
verlängern. Inhaber des „Kremstaler Kulturpas-
ses“ besuchen die Ausstellung gratis.
Veranstalter: Musica Kremsmünster

31.Oktober 2001
Täglich 9:00 - 17:00, Schloss Kremsegg -
Musikinstrumentenmuseum
„Hier ist doch gewis das Clavierland!“
Schloss Kremsegg ist bekannt für seine riesige
Sammlung an Blechblasinstrumenten: große und
kleine, gerade und gewundene, einfache und reich
verzierte. Heuer wachsen dem Museum zusätzlich
Flügel. Im Schloss werden nämlich historische
Klaviere ausgestellt. Die Auswahl versetzt Laien
und Experten in höchstes Erstaunen, weil man die
Kostbarkeiten mit Augen, Ohren und Händen ent-
decken kann: einen Mozart-Flügel, einen der ersten
Bösendorfer, einen zarten Pleyel aus Frankreich ...
So eine Sammlung gibt es nirgends sonst!
Veranstalter: Musica Kremsmünster

Sa u. So, 30.Juni 2001 - 01.Juli 2001
Sa. ab 09:00 Uhr bis So. 16:00 Uhr, Be-
zirkssporthalle
1. Kremsmünsterer Kinder-
und Jugendturntage
Turnen, Spiele, Baden, Wandern, Grillabend
etc., Übernachtung und Verpflegung in der
Bezirkssporthalle
Veranstalter: TUS Kremsmünster, Sektion
Turnen

Sonntag, 01.Juli 2001
ÖAV Tour - Schrocken 2 281 m
Gern besuchte Felspyramide in Warschen-
eckkamm; Aufstieg von Höß Haus, gesicher-
ter Steig, Trittsicherheit nötig, Ges. Gehzeit
ca. 6 Std.; Anmeldung: Hans Soringauer, Tel:
(07583) 84 68
Veranstalter: Alpenverein Kremsmünster

Sonntag, 01.Juli 2001
Familienwandern der Naturfreunde
Auskunft: Dorfer Rudolf (07583) 78 48
Veranstalter: Naturfreunde Kremsmünster

Fr bis So, 06.Juli 2001 - 08.Juli 2001
Marktplatz - Marktfest
Freitag:
Sparkassen-Bühne:
16:00 - 20:00 Uhr Musikgruppe Sip-Gloria,
15:00 - 17:00 Uhr Spielzeug-Tauschmarkt

(Naturfreunde,
15:00 - 16:00 Uhr Kinder malen das Bühnenbild,
18:00 - 24:00 Uhr Wuzelturnier mit prominenten

lebenden Spielern (TUS-Fußball),
19:00 Uhr Eröffnung: Bieranstich mit Bgm. Franz

Fellinger u. Pfarrer P. Christoph,
21:00 - 03:00 Uhr Tanzmusik Haderlumpen,
23:00 Uhr 1. Verlosung des Marktfest-Quiz,

Arbeitsplatz-Kremsegg-Bühne:
19:30 - 0:30 Uhr Vier junge Bands aus Krems-

münster und Umgebung stellen sich vor
0:30 - 03:00 Uhr Disco

Samstag, 7. Juli:
Sparkassen-Bühne:
10:00 - 11:00 Uhr Der Zauberer tritt auf,
11:00 - 14:00 Uhr Flohmarkt,
14:00 - 17:00 Uhr Pensionistentreffen mit Musik

von Günther Stuntner,
16:00 - 18:00 Uhr 8. Kremsmünsterer Marktlauf,
17:00 - 19:30 Uhr Musikgruppe The Rodgers,
18:00 Uhr Crazy-Dance-Girls, Tanzgruppe

Hauptschule
20:30 Uhr 2. Verlosung des Marktfest-Quiz,
21:00 - 02:00 Uhr Abendunterhaltung mit

Marc O Polo,
23:00 Uhr Hauptverlosung des Marktfest-Quiz

Arbeitsplatz-Kremsegg-Bühne:
13:30 - 15:30 Uhr Ferienpass-Start,
15:45 Uhr Luftballonstart,
17:00 - 22:00 Uhr Kinder-Disco,
19:00 Uhr Marktlauf-Siegerehrung,
22:30 - 03:00 Uhr Ö3-Disco

Sonntag:
Sparkassen-Bühne:
09:00 - 10:00 Uhr Feldmesse mit Weihe des neuen

Kleinrüstfahrzeugs der FF Markt,
10:30 - 14:00 Uhr Frühschoppen mit der

Marktmusik u. Humorist Steirer Sepp
12:30 Uhr Seilziehen,
14:30 Uhr Quietschentenrennen

Das Fest findet bei jeder Witterung statt. Vier große
Zelte überdachen den gesamten Marktplatz.

Veranstalter: Marktgemeinde, Vereine und
Gastronomie

Samstag, 07.Juli 2001
16:00 Uhr, Ortszentrum
8. Kremsmünsterer Marktlauf
Lauf für alle Klassen: 0,6 bis 8,0 km; Start bei der
Volksbank. Der Marktlaufauf findet im Rahmen
des Marktfestes statt. Siegerehrung um 19:00 Uhr
am Marktplatz; Infos im Web: http://
www.kremsmuenster.at/marktlauf
Veranstalter: TUS- Sektion Leichtathletik,
und Sportreferat der Gemeinde

Sa -So, 07.Juli 2001 - 08.Juli 2001
ÖAV Tour - Stüdlgrat
Besteigung des Stüdlgrates, Übernachtung
auf der Stüdlhütte, geplante Abfahrt Samstag
13 Uhr; nähere Information und Anmeldung:
Werner Mair (Bergführer), Tel: (07582)631
84 oder (0664) 275 12 25
Veranstalter: Österreichischer Alpenverein
Sektion Kremsmünster

Sonntag, 08.Juli 2001
20 Uhr, Stift Kremsmünster, Kaisersaal
Oö. Stiftskonzerte
Mitglieder des Bruckner Orchesters Linz,
Leitung: Heinrich Schiff; Anton Bruckner
Quartett, Heinrich Schiff (Violoncello);
Schreker: Kammersymphonie (1917)
Schubert: Quintett C-Dur, D 956, für zwei
Violinen, Viola und zwei Violoncelli
Veranstalter: Verein der Freunde der Oö.
Stiftskonzerte

Montag, 09.Juli 2001
20:00 Uhr, Kulturzentrum Kino
Präsentation Marktplatzgestaltung
Das Siegerprojekt des Architektenwettbewerbs wird
vorgestellt und soll diskutiert werden - siehe Seiten
1-3 dieser Ausgabe der Gemeindenachrichten
Veranstalter: Marktgemeinde Kremsmünster

Samstag, 14.Juli 2001
Kindernachmittag - Naturfreunde
Auskunft: Tanja König, Tel: (07583) 51 25
Veranstalter: Naturfreunde

Sonntag, 15.Juli 2001
ÖAV Tour - Höchstein 2 543 m
Schöne Tour in den Schladminger Tauern,
Aufstieg von der Krummholzhütte in ca 4
Std., Trittsicherheit erforderlich; Anmeldung:
Dr. Peter Greiner, Tel: (07587) 69 53
Veranstalter: Alpenverein Kremsmünster

Sonntag, 15.Juli 2001
Bergtour Rinnerkogel - Naturfreunde
Auskunft: Rudi Sperl, Tel: 07583/62 87
Veranstalter: Naturfreunde

Sa - So, 21.Juli 2001 - 22.Juli 2001
ÖAV Tour - Überschreitung von
Präbichl nach Admont
über Eisenerzer Reichenstein (2 166 m) -
Wildfeld (2 044 m) - Zeiritzkampl (2 126 m)
- Mödlinger Hütte (1 523 m) - Oberst Klinke
Hütte (1 543 m), Biwak erforderlich; Anmel-
dung: Gerhard Binder, Tel: (07583) 206 59
Veranstalter: Österreichischer Alpenverein
Sektion Kremsmünster

Sonntag, 22.Juli 2001
20:00 Uhr, Stift Kremsmünster, Kaisersaal
Oö. Stiftskonzerte
Klavierduo Ferhan und Fezan Önder
Beethoven: Sonate D-Dur, op. 6, 6 Variatio-
nen über „Ich gedenke Deyn“; Saint-Saens:
Variationen über ein Thema von Beethoven
Strawinsky: Le Sacre du printemps
Veranstalter: Verein der Freunde der Oö.
Stiftskonzerte

...........................................  T E R M I N K A L E N D E R ...........................................

Marktlauf: Ein guter Start ist der halbe Sieg
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Sonntag, 22.Juli 2001
Familienwanderung - Naturfreunde
Auskunft: Rudolf Dorfer, Tel: (07583) 78 48
Veranstalter: Naturfreunde

Do bis So, 26.Juli 2001 - 29.Juli 2001
Äußerer Stiftshof
BordunMusik-Fest
Donnerstag, 26.07.2001
Aufwärmabend

Freitag, 27.07.2001
ab 13:00 Uhr Tanzworkshops,
20:30 Uhr Konzert mit David Fotter (CZ), Jean
Francois Vrod (F), Hermann Fritz (A)
22:30 Uhr Ashantee Foundation (A)
Abendeintritt: ATS 250,00/190,00 - bei Schlecht-
wetter ohne Einschränkung unter Dach - anschlie-
ßend Tanznacht

Samstag, 28.07.2001
ab 11:00 Uhr Tanzworkshops;
19:30 Uhr Festprogramm
Abendeintritt: ATS 260,00/190,00 - bei Schlecht-
wetter ohne Einschränkungen unter Dach,
anschließend Tanznacht

Sonntag, 29.07.2001
 ab 09:30 Uhr Frühschoppen,
Musikbeitrag ATS 50,00

Veranstalter: Comité Adalbert Stifter
Kontaktadresse: Simon Wascher, Tel.Nr.
(0676) 742 66 00; weitere Infos im Web unter
http://www.bordunmusikfest.f2s.com

Fr - So, 27.Juli 2001 - 29.Juli 2001
Bergtour Tennengebirge-Überquerung -
Naturfreunde
Auskunft: Rudi Sperl, Tel: (07583) 62 87
Veranstalter: Naturfreunde

Sonntag, 29.Juli 2001
ÖAV Tour  - Deneck 2 433 m
Wanderung im Sölktal
Aufstieg von der Kaltenbachalm über Kal-
tenbachseen in 2 1/2 Std., Anmeldung: Franz
Schaufler, Tel. (07583) 78 47
Veranstalter: Alpenverein Kremsmünster

Sonntag, 05.August 2001
ÖAV Tour - Untersberg -
Berchtesgardner Hochtron 1 972 m
Leichte genussvolle Bergtour im Berchtes-
gardner Land, Ges. Gehzeit ca. 5 Std.; An-
meldung: Hans Soringauer, Tel. 84 68
Veranstalter: Alpenverein Kremsmünster

Samstag, 11.August 2001
Kindernachmittag - Naturfreunde
Auskunft: Tanja König, Tel: (07583) 51 25
Veranstalter: Naturfreunde

So - Sa, 12.August - 18.August 2001
Glaxwald, Jungschar - Lager
Kosten: für Jungscharmitglieger 800,—
für Nicht-Jungschar-Mitglieder 1.000,—
Treffpunkt: Sonntag 12.08.2001 um 14:00
Uhr am großen Stiftsparkplatz
Veranstalter: Kath. Jungschar

So - Sa, 12.August - 18.August 2001
ÖAV-Familienbergwoche in der Ramsau
(Schladming)
Unterbringung in einer schönen Pension, herr-
liche Lage, HP Erwachsene ATS 370,00/
Kinder bis 14 J. 30 % Ermäßigung; Auskunft
und Anmeldung: Familie Schaufler, Tel.
(07583) 78 47
Veranstalter: Alpenverein Kremsmünster

Mittwoch, 15.August 2001
8:00, 9:00 und 10:15 Uhr, Stiftskirche
Kräuterweihe
Veranstalter: Bauerntracht-Gruppe Krems-
münster

Freitag, 17.August 2001
21:00 Uhr, Schloss Kremsegg
Orfeu Negro (Film - Open - Air)
Der Mythos der tragischen Liebenden Orpheus und
Eurydice anders erzählt: Karneval in Rio, schwarze
DarstellerInnen, heiße Rhythmen, bunte Farben
schillern im Sonnenlicht. Eurydice, verfolgt von
einem aufdringlichen Verehrer, sucht Zuflucht bei
ihrer Cousine. Später trifft sie Orpheus, einen ver-
träumten Casanova, der den Kindern weismacht,
mit seinem Gitarrenspiel „die Sonne aufgehen“ zu
lassen. Beide verlieben sich am ersten Blick inein-
ander. Am Abend beben die Straßen von Rio unter
den tausenden Tänzern, die sich im Samba und
Bossa Nova wiegen. In all dem Jubel und in all der
Ausgelassenheit droht aber das Unglück. Der Tod
ist dem Leben näher als es die Liebenden glauben
wollen.
Der Film entstand 1959, aber er hat seine Reize
nicht verloren: die Technicolor-Kamera, Rio, der
Charme der Darsteller, die sensationelle Musik von
Antonio Carlos Jobim und Luis Bonfa. Deren mei-
sterhafter Soundtrack machte den Bossa Nova welt-
weit bekannt. 1960 erhielt der Film den Oscar für
den besten ausländischen Film.
Geübte BesucherInnen wissen: Ein Film unterm
Sternenzelt ist mit Decke oder warmer Jacke ein-
fach noch kuscheliger.
Veranstalter: Kulturverein AUSSERDEM

Fr - So, 17.August - 19.August 2001
Bauernhaus „Ottsdorfmayr“ - Fam. Mayr
Motorradtreffen mit Hallenfest
Freitag, 17. Aug. 2001
ab 20:00 Uhr Racing Party

Samstag, 18. Aug. 2001
ab 13:00 Uhr Geschicklichkeitsbewerbe und Spie-
le; Abendunterhaltung mit Live-Musik; Preisver-
teilung um 22:00 Uhr

Sonntag, 19. Aug. 2001
ab 9:00 Uhr Verabschiedung der Teilnehmer
Veranstalter: Motorradclub Kremsmünster

Fr - So, 17.August - 19.August 2001
Hüttenwochenende der Kath. Jugend
Veranstalter: Kath. Jugend

Fr - So, 17.August - 19.August 2001
Fischerbund-Teichanlage beim Schacher
Teichfest
Freitag
ab 18 Uhr Dämmerschoppen; Verkostung von ge-
räucherten und marinierten Fischen

Samstag
ab 14 Uhr Familiennachmittag; Kinderfischen, Flie-
genbinden, Fliegenfischen, Räuchern von Fischen;

Sonntag
ab 7 Uhr Jubiläumsfischen; wertvolle Preise sind
zu gewinnen
An allen 3 Tagen ist bestens für die Verpflegung
gesorgt!
Veranstalter: Fischerbund Kremsmünster

Freitag, 24.August 2001
08:00 - 18:00 Uhr, Marktplatz
Kirtag
Veranstalter: Der Markthandel

Samstag, 25.August 2001
Sommergrillnachmittag - Naturfreunde
Veranstalter: Naturfreunde

Sa u. So, 25.August - 26.August 2001
ÖAV Tour - Elm 2 129 m
2-Tages Tour im Toten Gebirge mit Nächti-
gung auf der Pühringer Hütte, Aufstieg vom
Almsee über Sepp HuberSteig und Röllsattel
auf dem Elm, Abstieg über das Gr. Grießkar
Anmeldung: Franz Lösch, Tel. (07258) 34 48
Veranstalter: Alpenverein Kremsmünster

Sa u. So, 01. - 02.September 2001
ÖAV Tour - Kaisergebirge
Klettersteig auf die Ellmauerhalt 2 344 m
oder Ackerlspitze 2 329 m, Nächtigung auf
der Gruttenhütte (1 620 m); gesamte Gehzeit
ca. 6 bzw. 7 Std.; Anmeldung: Gerhard Bin-
der, Tel. (07583) 206 59
Veranstalter: Alpenverein Kremsmünster

Sonntag, 02.September 2001
9:00 - 14:00 Uhr, Stift - Gymnasialgang
Fotobörse & Flohmarkt
Verkauf, Tausch und Information von foto-
grafischen Geräten
Veranstalter: Fotoclub Kremsmünster

...........................................  T E R M I N K A L E N D E R ...........................................

Bordunmusik von 26.-29.7. im Stiftshof

"Schwarzes" Open-Air-Kino am 17. August
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Bericht für die Zeit vom 13. April bis 12. Juni 2001

.............................  F E I E R T A G S D I E N S T   Ä R Z T E..............................

Tag Praktischer Arzt Zahnarzt
8.Juli 2001 Dr. Pöcksteiner Anton, (07583) 77 30, 77 36, Kremsmünster Dr. Pramhofer Friedrich, (07582) 830 20, Schlierbach Nr. 294
15.Juli 2001 Dr. Weingartner Michael, (07583) 55 33, Kremsmünster Dr. Schoderböck Robert, (07583) 76 27, Kremsmünster
22.Juli 2001 Dr. Krinzinger Rudolf, (07240) 83 01, Sipbachzell Nr. 144 Dr. Feldkirchner Gerd, (07582) 621 35, Kirchdorf, Keplerstraße
29.Juli 2001 Dr. Schmidinger Josef, (07244) 87 62, Sattledt, Kepler Straße 8 Dr. Aichberger Dietmar, (07582) 634 30, Micheldorf
05.August Dr. Ziegler Wolfgang, (07583) 61 44, Kremsmünster Dr. Berger Renate, (07582)620 72, Kirchdorf/Krems
12.August Dr. Pöcksteiner Anton, (07583) 77 30, 77 36, Kremsmünster Dr. Koppelhuber Helmut, (07582) 636 56, Kirchdorf/Krems
15.August Dr. Weingartner Michael, (07583) 55 33, Kremsmünster Dr. Leithner Christian, (07562) 524 20, Windischgarsten
19.August Dr. Krinzinger Rudolf, (07240) 83 01, Sipbachzell Nr. 144 Dr. Frey Gerald, (07584) 38 50, Molln, Dr. Bauer-Straße 11
26.August Dr. Schmidinger Josef, (07244) 87 62, Sattledt, Kepler Straße 8 Dr. Czajlik Laszlo, (07587) 69 16, Wartberg/Krems
2.September Dr. Pöcksteiner Anton, (07583) 77 30, 77 36, Kremsmünster Dr. Häupl Angelika, (07583) 63 66, Kremsmünster

Änderungen beim Ärztedienst vorbehalten.
Der aktuelle Ärztedienst kann jederzeit bei der Leitstelle des Roten Kreuzes Kirchdorf, ☎ (07582) 141, abgefragt werden.

...................................................  S T A N D E S A M T .......................................

Notrufnummern ....................................Tel.Nr.
EURO-Notruf ................................................ 112
Feuerwehr-Notruf ......................................... 122
Gendarmerie .................................................. 133
Rettung .......................................................... 144
Gasgebrechen ................................................ 128
Gemeinde-Bereitschaft .......... (0664) 524 85 17
Feuerwehr-Bereitschaft ...... (0699) 11 08 14 01

(für „kleinere“ Notfälle)

Geburten
Margit und Franz Steinmair,

Grub 16 David
Petra und Ing. Werner Dickinger,

Staudenholz 17 Hanna
Regina und Walter Düresch,

Sandberg 65 Katharina
Ingrid Spreitzer,

Handel-Mazzetti-Weg 9 Alexander
Manuela und Thomas Seebacher,

Hauptstraße 10 Carina
Renate und Markus Obereigner,

Neuhofstraße 21 Eva
Vjollca und Flurim Bala,

Marktplatz 15 Fidan

Hochzeiten
Hirner Michaela Nicole und

Kadrabek Michael, Marktplatz 26
Gnadlinger Elfriede und Neudorfer Alois,

Bahnhofstraße 47

Goldende Hochzeiten
Leberbauer Franziska und Josef,

Brucknerstr. 8
Dutzler Hermine und Josef, Dirnberg 4
Hummer Katharina und Karl, Mairdorf 29

Diamantene Hochzeit
Bankler Anna und Johann, Landwid 2

Gratulationen zum Geburtstag
Meidinger Theresia (87), Hauptstraße 40
Ofner Anna (87), Schönau 26
Bednar Maria (84), Marktplatz 19
Steiner Theresia (86), Josef-Assam-Str. 3
Estl Anna (86), Am Römerweg 11
Sighart Anton (91), Josef-Assam-Str. 3
Opasek DDr. Johann (88), Stift 1
Kranzler Friedrich (84), Linzer Straße 1
Gasser Stefan (82), Krift 17
Amatschek Anna (81), Subiacostraße 3
Humer Johanna (88), Sonntagberg 18
Altgeier Theresia (80), Mitterweg 32
Laher Anna (80), Bahnhofstraße 27
Gschwendner Anna (84), Welser Straße 12
Moshammer Anna (88), Josef-Assam-Str. 3
Stadler Anna (88), Sonntagberg 12
Wanek Theresia (92), Josef-Assam-Str. 3
Eibensteiner Rosa (81), Regau 7
Radner Anna (86), Grub 2
Leinweber Katharina (84), Papiermühlstr. 13
Filka Margarethe (88), Josef-Assam-Str. 3
Bergmayr Anna (83), Josef-Assam-Str. 3
Kraupp Eleonore (80), Gablonzer Str. 35
Fein Dr.iur. Hans (82), Sandberg 19
Gaspari Bruno (86), Marktplatz 6
Hebesberger Theresia (90), Guntendorf 8,
Kandere Eva (82), Glasgasse 26
Straßmayr Josef (88), Regau 14
Garnweidner Rudolf (83), Ursprung 3
Krottenböck Zäzilia (84), Bahnhofstraße 26
Mistlberger Angela (80), Linzer Straße 19
Garsleitner Maria (80), Grub 9
Sonnleitner Grete (80), Messerschmiedweg7
Wagner Anna (85), Josef-Roithmayr-Str. 5
Silber Johanna (98), Josef-Assam-Str. 3

Etlinger Maria (83) , Krift 3
Schmid Josefine (90), Gablonzer Str. 31
Brandstätter Ludwig (95), Linzer Str. 19
Seiler Anton (90), Josef-Assam-Str. 3
Bamminger Friederike (83), J.-Assam-Str. 3
Lindinger Olga (86), Carlonestr. 12
Wascher Herta (93), Kirchberg 1

Wir bedauern 13 Todesfälle
Spernbauer Josef, Josef-Assam-Str. 3,

gest. in Kremsmünster im 72. Lj.
Eder Ingeborg, Josef-Roithmayr-Str. 3,

gest. in Kirchdorf/Krems im 71. Lj.
Höllhuber Barbara, Josef-Assam-Str. 3,

gest. in Kremsmünster im 81. Lj.
Geljic Ivo, Glasgasse 10,

gest. in Wels im 50. Lj.
Bachner Anna, Josef-Assam-Str. 3,

gest. in Kremsmünster im 81. Lj.
Stadler Anna, Sonntagberg 12,

gest. in Linz im 88. Lj.
Rohrauer Peter, Greinerstraße 32,

gest. in Kremsmünster im 85. Lj.
Platzl Maria, Josef-Assam-Str. 3,

gest. in Kremsmünster im 89. Lj.
Wenzel Martha, Ziegelmairweg 15,

gest. in.Kirchdorf/Krems im 89. Lj.
Prof. Kögler Karl, Josef-Lederhilger-Str. 4,

gest. in Kremsmünster im 84. Lj.
Hofmann Anna, Linzer Straße 52,

gest. in Kirchdorf/Krems, im 82. Lj.
Seilmayr Stephanie, Josef-Assam-Str. 3,

gest. in Kremsmünster im 82. Lj.
Mittermair Anna, Am Römerweg 17,

gest. in Kremsmünster, im 86. Lj.


